
aktuell / ehrlich / informativ www.zukunft-leobersdorf.at
zukunft_leobersdorf

37. Jahrgang / Juli 2025



�������������������������������������

�������������������

����
	������������������
�����������������

������������������������� �����������

��������������������������� ������������

����������������

�����������������

�����������������������

���� ���������� ��������������������

�������������������������������������
��������������
���	

������������
�������������
�������
����������������������
���

02 07  2025

WIR SIND IMMER
FÜR SIE DA

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do: 08.00 bis 12.30 Uhr

Mi: 08.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr

Fr: 08.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 15:30 Uhr 

BANKSTELLE LEOBERSDORF

Hauptstraße I 2544 Leobersdorf

t: 05 02045 3190

www.rbbaden.at I www.rbbadenclub.at

www.facebook.com/RBRegionBaden
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Andreas Ramharter
(Liste Zukunft Leobersdorf)

Die Bürgerliste Zukunft Leobersdorf hat 

unsere Heimatgemeinde in den letzten 

35 Jahren von einem verschlafenen Stra-

ßendorf in eine liebens- und lebenswerte 

Kleinstadt mit solidem wirtschaftlichem 

Fundament verwandelt. 

Ich möchte mich an dieser Stelle noch 

einmal bei all jenen MitbürgerInnen be-

danken, die diese Entwicklung schätzen 

und der Liste Zukunft bei der Gemeinde- 

ratswahl im Jänner ihr Vertrauen 

geschenkt haben. Ich nehme jedoch 

ebenso zur Kenntnis, dass viele von 

Ihnen der Liste JETZT ihre Stimme 

gegeben haben.

Das entsprechende Wahlergebnis lässt 

aus meiner Sicht nur einen Schluss zu: 

Sie, die Bürger und Bürgerinnen von 

Leobersdorf, haben für eine Zusammen-

arbeit der beiden großen Gruppierungen 

votiert. Und das wiederum bedeutet, 

Kompromisse zu finden, um gemeinsam 

das Beste für Leobersdorf zu bewirken. 

Ganz in diesem Sinne bin ich nach der 

Gemeinderatswahl auch auf alle im 

Gemeinderat vertetenen Parteien zuge-

gangen und wir haben allen eine Zusam-

menarbeit, auf Augenhöhe, angeboten. 

Mit der FPÖ und ÖVP ist das gelungen 

und diese Zusammenarbeit funktioniert 

auch ausgezeichnet.

Leider ist es uns bisher – bis auf wenige 

Ausnahmen – nicht gelungen, mit der 

Liste JETZT und der SPÖ eine inhaltlich 

konstruktive Zusammenarbeit, zum Wohle 

Leobersdorfs, zu erreichen. Großen 

Teilen der Liste JETZT sind offensichtlich 

die kommunalen Arbeitsanforderungen 

und -prozesse noch nicht ausreichend 

bewusst. Permanent wird – vorrangig 

in den „Sozialen Medien“ – darüber 

gejammert, dass die Liste JETZT dies und 

jenes nicht weiß oder nicht versteht. 

Wenn dem so ist, dann müssen die 

JETZT-Mandatare/-innen sich ins Rathaus 

bemühen und sich dort vor Ort informie-

ren bzw. Fakten einholen; Informationen 

sind eben überwiegend Holschulden. Ich 

kann nicht nur zu Hause sitzen und jam-

mern, dass ich nicht informiert werde. 

Nein, als Gemeinderat/-rätin muss man 

sich im Detail mit den Aufgabenstellun-

gen beschäftigen und konkrete Fragen 

formulieren, die dann auch mit vertret-

barem Aufwand beantwortet werden 

können. Das erfordert Zeit, Kenntnisse 

und vor allem guten Willen.

Leider kommt es aufgrund dieser Holp-

rigkeiten derzeit in unserer Gemeinde 

auch zu „Kollateralschäden“. So wie man 

in den Wald hineinruft so schallt es dann 

eben manchmal auch zurück! 

Es scheint, als würde mehr Augenmerk 

auf das Verhindern und Zerstören von 

Projekten, das Miesmachen und das 

Anpatzen von politischen Mitbewerbern 

gelegt als auf einen gemeinsamen 

positiven Zugang zur erfolgreichen 

Weiterentwicklung unserer Heimat-

gemeinde.

Liebe Leobersdorferinnen 
und Leobersdorfer
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Aber ich gebe die Hoffnung nicht auf, 

dass sich diese Haltung mit zunehmen-

der Einarbeitung in die Materie bessert. 

Ich werde mich jedenfalls weiterhin um 

eine konstruktive Zusammenarbeit, mit 

allen Fraktionen, bemühen.

In eigener Sache möchte ich Sie an 

dieser Stelle auch darüber informieren, 

dass alle im Zuge des Gemeinderats-

wahlkampfes gegen mich erhobenen 

Vorwürfe und Anzeigen im Sand verlau-

fen sind bzw. für gegenstandslos erklärt 

wurden. Ausnahmslos alle Verfahren 

wurden durch die zuständigen Behörden 

eingestellt und in keinem einzigen der 

Punkte Anklage gegen mich erhoben. 

Abschließend möchte ich Ihnen erneut in 

Erinnerung rufen, dass Leobersdorf ein 

lebenswerter und zukunftsträchtiger Ort, 

mit vielen schätzenswerten Menschen ist.

Ich bin dankbar hier zu leben und 

möchte alle unverbesserlichen Nörgler 

aufrufen, sich der tollen Lebensbedin-

gungen in unserer Gemeinde bewusst zu 

werden.

Ich bedanke mich herzlich für Ihre 

Aufmerksamkeit und wünsche Ihnen 

und Ihren Familien einen erholsamen 

Sommer.

Bürgermeister
Andreas Ramharter
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Fortschritt beim Bildungscampus:
Der Rohbau steht kurz vor der Fertigstellung

 

Als Obmann des Bildungs- und Gesund-

heitsausschusses freut es mich, Ihnen 

einen aktuellen Einblick in den Fort-

schritt der Bauarbeiten für den ersten 

Teilabschnitt des Bildungscampus geben 

zu können.

Der Rohbau wird voraussichtlich Mitte 

August fertiggestellt werden. Dies ist ein 

wichtiger Schritt auf dem Weg zu einer 

modernen und zukunftsorientierten 

Bildungsstätte für unsere Gemeinde. Im 

Zuge dessen planen wir Anfang August 

auch die Abhaltung einer traditionellen 

Gleichenfeier mit allen am Bau betei-

ligten Gewerken, um gemeinsam den 

Abschluss der Rohbauarbeiten zu feiern.

Im Juni hat der Gemeinderat die Vergabe 

weiterer wichtiger Gewerke beschlossen. 

So wurden die Arbeiten in den Bereichen 

Fliesenleger, Bodenleger, Beschichtun-

gen, Innentüren sowie Möbeltischler 

vergeben. Diese Fachfirmen tragen 

maßgeblich dazu bei, dass der Innenaus-

bau planmäßig voranschreitet und wir 

die nächsten Schritte zügig umsetzen 

können.

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die öko-

logische Aufwertung des Areals: Auf dem 

Gelände des Bildungscampus werden im 

Frühjahr rund 50 neue Bäume gepflanzt, 

um das Umfeld und den Garten für un-

sere Kinder nachhaltig zu gestalten und 

für eine angenehme Lern- und Aufent-

haltsatmosphäre zu sorgen.

gGR Harald Pisarik, Obmann 
im Bildungs- und Gesundheitsausschuss

Wir sind zuversichtlich, dass plangemäß 

alle Gruppen im September 2026 ihre 

neuen Räumlichkeiten beziehen können. 

Mit diesem Projekt schaffen wir eine 

moderne, zeitgemäße und nachhaltige 

Infrastruktur, die den Bedürfnissen und 

Erfordernissen unserer Kinder gerecht 

wird. Der erste Bauabschnitt ermöglicht 

dann neben den neuen Kindergarten-

gruppen auch die Integration der Klein-

kinder- und Tagesbetreuung der Villa 

Lindenberg.
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gGR Florian Detter, Obmann 
im Bau-, Ortsentwicklungs- und 
Landwirtschaftsausschuss

Feierliche Eröffnung des erweiterten 
Bauhofs in Leobersdorf

 

Mit einem großen Festakt wurde am 

23.05.2025 die Erweiterung des Altstoff-

sammelzentrums in der Mühlgasse 17 

feierlich eröffnet. Die Bauhoferweiterung 

markiert einen wichtigen Meilenstein für 

die Marktgemeinde Leobersdorf und ihre 

nachhaltige Infrastrukturentwicklung.

Bürgermeister Andreas Ramharter 

begrüßte die zahlreichen Besucherinnen 

und Besucher und betonte in seiner 

Rede die Bedeutung des neuen Zen- 

trums für eine moderne und effiziente 

Müll- und Abwasserentsorgung. Neben 

einer Besichtigung des gesamten Wert-

stoffsammelzentrums (inkl. des neuen 

Zubaus) präsentierten sich auch die Was-

serleitungsverbände sowie GVA und AWA 

im Rahmen einer Leistungsschau.

Neben erweiterten Lagerkapazitäten 

und modernen Räumlichkeiten für die 

Bauhofmitarbeiter, welche erstmals eine 

Zentralisierung des Bauhofs in Leobers-

dorf zulassen, bietet die Erweiterung 

auch wichtige Infrastruktur für 

die Blackout- und Krisenvorsorge (z.B.: 

eine Betriebstankstelle mit 5.000 Liter 

Diesel).

Für das leibliche Wohl sorgte die 

Fleischerei Sunk mit einem Spanferkel, 

während der Weinbau Rauscher erlesene 

Getränke servierte. Auch für die kleinen 

Gäste war gesorgt: Mitmach-Stationen 

und eine Hüpfburg sorgten für Begeiste-

rung bei den Kindern.

Die Eröffnung des erweiterten Bau-

hofs unterstreicht das Engagement der 

Gemeinde unter der Leitung der Liste 

Zukunft Leobersdorf für Umweltbewusst-

sein, Bürgernähe und zukunftsorientierte 

Infrastrukturprojekte. 

Bgm. Andreas Ramharter bei der Eröffnungsrede

Mitarbeiter der Gemeinde, Gemeinderäte, viele Gäste und Ehrengäste – alle kamen zu der Eröffnungsfeier des Bauhofs.
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Neue Attraktionen im 
Generationenpark 

In Generationenpark und Jugendarena tut 

sich einiges: Wir freuen uns, gleich mehre-

re neue Angebote für Kinder, Jugendliche 

und sportlich Aktive bekanntzugeben. 

Mit dem Ziel, den Park als Treffpunkt 

für alle Generationen weiter zu stärken, 

wurde kürzlich ein modernes Kletterge-

rüst errichtet. Es bietet sowohl jüngeren 

Kindern als auch Jugendlichen abwechs-

lungsreiche Bewegungsmöglichkeiten und 

fördert spielerisch Kraft und Koordination. 

Zusätzlich wurde der Fußballbereich er-

weitert: Ein neuer Platz mit zwei robusten 

Toren lädt zum Kicken ein – ob spontan 

oder im Rahmen organisierter Spiele.  

Für noch mehr Action sorgt künftig eine 

Mini-Tagada in der Jugendarena. Dieses 

beliebte Karussell bietet Jugendlichen 

einen besonderen Spaßfaktor und ergänzt 

das Angebot der Jugendarena um ein wei-

teres Highlight. Auch für Sportbegeisterte 

gibt es gute Nachrichten: Die Gründung 

eines neuen Beachvolleyballvereins 

schafft neue Impulse für den Freizeitsport 

in der Gemeinde. Der Sandplatz im Frei-

bad steht schon bereit und wird künftig 

regelmäßig für Trainingseinheiten und 

Freundschaftsspiele genutzt.

Bürgermeister und Gemeinderäte testen das 
neue Klettergerät

GR Firat Güzel, Obmann 
im Sport- und Kulturausschus

Der neu gegründete Leobersdorfer Beachvolleyballverein trainiert bereits am Platz beim Freibad

GR Elisabeth Reiter u. GR Firat Güzel versuchen 
sich am neuen Mini-Tagadar in der Jugendarena



GR Margit Federle, Obfrau
der Energiegemeinschaft LEO Energie
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Im Frühjahr 2023 wurde die Erneuer-

bare Energiegemeinschaft (EEG) LEO 

Energie gegründet. Als Gründungsmit-

glieder fungieren die Marktgemeinde 

Leobersdorf, die Volksschulgemeinde 

und die Mittelschulgemeinde Leobers-

dorf sowie die ortsansässige Freiwillige 

Feuerwehr. Insgesamt haben die aktuell 

fünf Photovoltaik-Anlagen eine Stromer-

zeugungskapazität von knapp 450 kWP. 

Die PV-Anlagen befinden sich auf den 

Dächern von Rathaus, Kindergarten III 

(Friedhofstraße), Volksschule, Mittel-

schule und auf der Freifläche hinter dem 

Sportplatz des ASC. 

Versorgt werden damit vorranging die 

jeweiligen Gebäude im Sinne eines Ei-

genverbrauches. Darüberhinausgehende 

Mengen versorgen über die Energie-

gemeinschaft andere Abnehmer wie 

z.B. Generationenpark, Bauhof, ÖBB 

Parkdeck, Kindergarten I und II. Im Jahr 

2024 konnten so etwa 2/3 des von die-

sen Anlagen erzeugten Stromes inner-

halb der Energiegemeinschaft verwen-

det werden. Demnächst wird auch die 

PV-Anlage, die sich auf dem Carport am 

Event-Center Parkplatz befindet, in die 

Energiegemeinschaft aufgenommen.  

Im Zuge der Ende Mai stattgefundenen 

Vereine unter Sonnenstrom – 
möglich wär’s  
 

Generalversammlung hat die EEG LEO 

Energie beschlossen, Leobersdorfer

Vereinen eine Mitgliedschaft und somit 

einen gesicherten regionalen Strom-

bezug aus erneuerbarer Produktion 

anzubieten. 

GR Margit Federle vor dem neuen Gemeindefahrzeug, das mit Sonnenstrom unterwegs ist

Bestattung KILLIAN GmbH

2544 Leobersdorf, Dornauer Straße 1A
Telefon 02256/62205
bestattung.killian@aon.at
www.bestattung-killian.at

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbar!
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GARTENSTADT
Wiener Neustadt
Badener Straße 3b
40 Wohnungen | Mietkauf

Symbolbild

GR Elisabeth Reiter, Mitglied
im Infrastrukturausschuss

Glasfaser für Leobersdorf

Seit einigen Jahren beschäftigt uns und auch viele Leobersdorfer 

das Thema Glasfaserausbau. Derzeit sind A1Telekom Group und 

T-Mobile Magenta (Alpenglasfaser) sehr aktiv, damit weite Teile 

des Ortsgebietes mit Glasfaser versorgt werden. 

Personelle Wechsel in der Administration und Verschiebungen 

von Prioritäten und Finanzierungsänderungen haben bei den 

beiden Anbietern das Tempo etwas verlangsamt, aber wir 

erhoffen uns, dass die fehlenden Bereiche ehest aufgearbeitet 

werden.

Was verbirgt sich unter dem Begriff Glasfaser?
Glasfaser sind sogenannte Lichtwellenleiter, die optische 

Signale in Form von Licht bzw. Lichtsignalen ohne Verstärker 
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über große Entfernungen übertragen können. Damit ist eine 

hohe Übertragungsgeschwindigkeit (Bandbreite) gesichert.

In Leobersdorf verfolgen wir das Ziel FTTH – Fiber to the Home. 

Das heißt Glasfasertechnologie bis in die Wohnung oder das 

Haus. Diese Technologie bietet beste Stabilität und 

Geschwindigkeit.

Aber warum ist das für mich wichtig? 

Bei oft verwendeten Internetverbindungen über das LTE Mobil- 

funknetz wird die Bandbreite einer Netzzelle auf alle einge-

buchten Kunden aufgeteilt. Das merkt man am besten, wenn 

alle Nachbarn gleichzeitig surfen. Beim Glasfaseranschluss 

steht die volle Bandbreite jedem allein zur Verfügung. Mit der 

fortschreitenden Digitalisierung und dem damit verbundenen 

Datenverbrauch ist man bestens gerüstet.

Warum sollte ich Glasfaser ins Haus legen lassen? 
Viele Nutzer fragen sich, warum man überhaupt einen Glasfa-

ser-Anschluss ins Haus legen lassen sollte. Viele sind mit ihren 

Anschlüssen mit Bandbreiten von 50-100 Mbit/s zufrieden und 

sind unsicher, ob so ein Anschluss überhaupt notwendig ist. 

Die Erfahrung zeigt jedoch, dass der Bandbreitenbedarf im 

Laufe der Jahre ständig wächst. Während vor 20 Jahren noch 

ein 1 bis 2 Mbit pro Sekunde (Mbit/s) vollkommen ausreichten, 

ist dies inzwischen nicht mehr so. Die Art der Internetnutzung 

entwickelt sich stetig fort. 

Vor 20 Jahren hat man das Internet oft nur zu Recherche- 

zwecken genutzt, sowie um E-Mails hin und herzuschicken. 

Heute sehen die Anwendungen anders aus: Mit Filmen, Strea-

ming-Diensten, Cloud-Nutzung und anderen Internet-Diensten 

ist der Bandbreitenbedarf stark gewachsen. Auch der Aufruf 

normaler Internetseiten benötigt viel mehr Daten, als es noch 

vor ein paar Jahren der Fall war. Daher ist es sehr fraglich, ob 

die bisherige Bandbreite heute noch ausreicht. Und: Ob sie es 

auch in 4 bis 6 Jahren noch tun wird. 

Würden Sie jedoch erst dann mit den Planungen für einen 

Bandbreiten-Ausbau anfangen, wäre es bereits zu spät. Ihr 

Motto sollte also lauten: Heute schon an die Bandbreiten von 

morgen denken.



Im Vergleich zum bisherigen Fahr-

zeug bietet das neue VRFA erweiterte 

Möglichkeiten: War der Vorgänger vor 

allem auf technische Hilfeleistungen bei 

Verkehrsunfällen ausgelegt, so kann das 

neue Fahrzeug dank eines integrierten 

Wassertanks auch zur ersten Brand-

bekämpfung eingesetzt werden. Zwei 

Atemschutzgeräte sorgen zudem für 

verbesserten Eigenschutz der Feuer-

wehrleute bei Einsätzen unter schwieri-

gen Bedingungen.

Auch bei der Ausrüstung wurde auf 

Kontinuität und Nachhaltigkeit geachtet. 

Moderne Komponenten wie der akkube-

triebene hydraulische Rettungssatz – be-

stehend aus Schere und Spreizer – sowie 

die akkubetriebene Einsatzbeleuchtung 

wurden vom alten Fahrzeug übernom-

men. Diese Geräte haben sich in zahlrei-

chen Einsätzen bewährt und finden nun 

im neuen VRFA erneut Verwendung.

Der Fahrzeugtausch markiert jedoch 

erst den Anfang einer umfassenden 

Modernisierung: Im Jahr 2026 wird die 

Feuerwehr Leobersdorf mit einem neuen 

Hilfeleistungs-Löschfahrzeug (HLF) 

sowie einem Wechselladerfahrzeug mit 

leistungsstarkem Ladekran gleich zwei 

weitere hochmoderne Einsatzfahrzeuge 

erhalten. Diese Investitionen sollen die 

Einsatzfähigkeit weiter erhöhen und die 

freiwilligen Einsatzkräfte bestmöglich 

unterstützen – für noch mehr Sicherheit 

in Leobersdorf und darüber hinaus.

Bürgermeister Ramharter betont: „Ich 

danke allen, die an der Umsetzung 

dieses Projekts beteiligt waren – ins-

besondere den Mitgliedern der Freiwil-

ligen Feuerwehr Leobersdorf, die sich 

unermüdlich für die Sicherheit unserer 

Gemeinde einsetzen. Mit dem neuen 

VRFA und den geplanten Fahrzeugen 

im kommenden Jahr sind wir für zu- 

künftige Herausforderungen bestens 

gerüstet.“

Modernisierung für mehr Sicherheit: 

Das neue VRFA ersetzt ein treues 

Einsatzfahrzeug nach über 25 Jahren 

Dienstzeit. Ein bedeutender Schritt für 

die Sicherheit der Bevölkerung und die 

Schlagkraft der Einsatzkräfte: Die Freiwil-

lige Feuerwehr Leobersdorf hat kürzlich 

ein neues VorausRüstFahrzeug mit 

Allradantrieb (VRFA) in Dienst gestellt. 

Damit beginnt offiziell die Erneuerung 

des Fuhrparks – ein Projekt, das langfris-

tig für noch effizientere Abarbeitung der 

Einsätze sorgen soll. Das neue VRFA er-

setzt das in die Jahre gekommene Klein-

rüstfahrzeug, das beinahe 30 Jahre lang 

bei unzähligen Einsätzen auf den Straßen 

von Leobersdorf und der nahegelege-

nen Autobahn im Einsatz war. „Dieses 

Fahrzeug hat uns stets treue Dienste 

geleistet. Jetzt ist es an der Zeit, den 

nächsten Schritt zu setzen – technisch 

wie auch im Hinblick auf die Sicherheit 

unserer Mitglieder“, so die Feuerwehr.

0907  2025

Neues Einsatzfahrzeug für die 
Freiwillige Feuerwehr Leobersdorf



10 07  2025

Energieeffizient, CO2-neutral,
zukunftssicher heizen und kühlen
zertifizierte Wärmepumpenplanung 
Komplettangebot anfragen

BADSANIERUNG
IN WENIGEN TAGEN ZUM TRAUMBAD

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.sympatherm.at

Alles aus einer Hand
kostenlose Planung

Beratung und Auswahl 
in unseren Schauräumen

WÄRMEPUMPE 
FÜR ALT- UND NEUBAU

Leobersdorf - Ared Park

PLANUNG

INKL.

3D

QR CODE SCANNEN UND TERMIN VEREINBAREN ODER UNTER 02256 / 650 800

Nach jahrzehntelangem Engagement für die Liste 
Zukunft Leobersdorf und somit für die Marktgemeinde 
Leobersdorf haben drei unserer ehemaligen Gemeinde-
räte Ihre Tätigkeit im Gemeinderat beendet.

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals bei 
Bernhard Gmeiner und Michael Kotasek für die 
hervorragende und aufopfernde Arbeit für die Markt-
gemeinde Leobersdorf bedanken. Wir freuen uns euch 
weiterhin als aktive Unterstützer bei uns im Team zu 
haben.

Ein ganz besonderer Dank gebührt an dieser Stelle 
auch Walter Cais, der uns nicht nur jahrzehntelang 
als Gemeinderat unterstützt hat, sondern Leobersdorf 
in den letzten fünf Jahren als Vizebürgermeister 
vertreten und repräsentiert hat.

                          Vielen Dank!

Die Liste Zukunft sagt „Danke”
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Traumwohnungen im Eigentum

02236/22 996 Info: www.aurabau.at

2 bis 4 Zimmerwohnungen

hervorragende Ausstattung

Ziegelmassivbauweise

Top-Finanzierung

NÖ-Wohnbauförderung

Wohnungseigentumsges.m.b.H.

großzügige Freifächen

Ab so
fort:

Neue B
autei

le 
in Verg

abe!

mein Name ist Esma Bozkurt, ich bin 25 

Jahre alt und freue mich sehr, mich Ihnen 

als neue Gemeinderätin vorzustellen. Nach 

meinem Bachelorabschluss in Betriebs-

wirtschaftslehre (BWL) setze ich derzeit 

mein Studium mit einem Master in Wirt-

schaftspädagogik fort.

Leobersdorf ist seit jeher meine Heimat 

– hier bin ich aufgewachsen, hier habe 

ich Freundschaften geschlossen, hier 

habe ich gelernt, was Zusammenhalt 

bedeutet. Ich schätze die Lebensqualität, 

die Nähe zur Natur und vor allem die 

Gemeinschaft, die unsere Gemeinde so 

besonders macht. Genau diese Verbun-

denheit ist es, die mich dazu motiviert 

hat, Verantwortung zu übernehmen und 

mich aktiv für das Wohl unserer Gemeinde 

einzusetzen.

GR Esma Bozkurt,
Jugendgemeinderätin

Unsere neue Gemeinderätin 
stellt sich vor:  
 

Mein Engagement für die Gemeinde rührt 

von dem Wunsch, einen positiven Beitrag 

zu leisten. Als junge Frau in der Gemein-

depolitik ist es mir ein besonderes Anlie-

gen, frische Perspektiven einzubringen, 

Brücken zwischen den Generationen zu 

schlagen und eine zukunftsorientierte, 

aber zugleich bodenständige Entwick-

lung mitzugestalten. Ich bin überzeugt: 

Nur wenn wir Tradition und Fortschritt 

im Einklang denken, können wir ein 

nachhaltiges, lebenswertes Leobersdorf 

für alle schaffen.

Ein besonderes Anliegen ist es mir auch 

zu betonen, wie sehr ich es schätze, 

Teil meiner politischen Partei zu sein. 

Wir sind ein motiviertes, engagiertes und 

herzliches Team mit einer gemeinsamen 

Vision für Leobersdorf. Der respektvolle 

Umgang, das konstruktive Miteinander 

und der gemeinsame Einsatz für unsere 

Gemeinde bestärken mich jeden Tag in 

meinem Engagement.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 

mit Ihnen allen und auf die Chance, 

unsere Gemeinde in eine erfolgreiche 

Zukunft zu führen. Ihre Anliegen, Ideen 

und Rückmeldungen sind mir wichtig, 

denn nur gemeinsam können wir unser 

Leobersdorf weiterbringen.

Mit herzlichen Grüßen,

Esma Bozkurt

Liebe Leobersdorferinnen und Leobersdorfer,



12 07  2025

Wir freuen uns auf einen schönen Urlaub mit viel Erholung und Sonnenschein.

Unser Land befindet sich in einer wirtschaftlich sehr schwierigen Lage, am Arbeitsmarkt haben wir sehr viele Menschen 

ohne Beschäftigung und trotzdem ist es sehr schwer motivierte Mitarbeiter zu bekommen. Vor allem im Handel und in der 

Gastronomie will bald niemand mehr gerne arbeiten.

Auch die Anzahl der vielen und steigenden Firmenkonkurse stimmt sehr nachdenklich und macht Sorge.  

Die Schulden unseres Landes sind sehr bedenklich, wodurch auch keine nachhaltigen Förderungen für Wirtschaft und 

Private im größeren Umfang angeboten werden können. Sparen heißt die Devise – aber das sollten sich auch die verant-

wortlichen Politiker  auferlegen. Gleichzeitig wird der finanzielle Spielraum der Gemeinden durch

weniger Steuereinzahlungen (Ertragsanteile) des Bundes und des Landes NÖ in die Gemeindekasse verringert.  

Aber trotz allem sind wir  zuversichtlich auch diese schwierige Zeit,  so gut es geht, überwinden zu können. 

Die Gemeinde als MODERNES UNTERNEHMEN im Dienste ihrer Bürger mit allen sozial notwendigen Aspekten war immer die 

Devise der ZUKUNFT LEOBERSDORF. Und wie wichtig das ist, sieht man, wenn die Zeiten schwieriger werden. 

Es ist immer eine große Freude in das Zentrum von LEOBERSDORF zu fahren – es lebt überzeugend! Unsere Geschäfte, auch 

der neue besonders bemühte junge Betreiber des Sparmarktes, die Lokale und der Rathausplatz mit seinem Angebot sind 

echt sehr positiv und schaffen Erholung und Lebensqualität.

Wirtschaftlich und sozial gerecht wird die Gemeinde Leobersdorf seit Jahrzehnten geführt und entwickelt. Viele Gemeinden 

der Umgebung schauen mit Respekt auf unsere Heimatgemeinde. Es ist immer sehr erfreulich, wenn man mit Bürgern oder 

auch Politikern anderer Gemeinden spricht und es kommt dann die Aussage: „Ja ihr in Leobersdorf, ihr könnt leicht reden, 

ihr seid gut aufgestellt und habt ja eh alles!” Das macht dann Freude und sagt alles aus. 

Wir, die ZUKUNFT LEOBERSDORF haben es richtig gemacht.

Ich darf Ihnen einen schönen Urlaub und schöne Stunden in Leobersdorf wünschen. Egal wo, ob Zuhause, bei Heurigen oder 

sonstigen tollen Lokalen, Veranstaltungen am Rathausplatz oder Vereinen, im Generationenpark, am Rathausplatz, am Heil-

samen Brunnen, beim Radfahren, Laufen oder Spazieren in und um Leobersdorf – vom Lindenberg bis zum Rabenwald 

LEOBERSDORF IST GUT – SEHR GUT! 
NOCHMALS EINE SCHÖNE SOMMER- UND URLAUBSZEIT!

Herzlichst

Anton Bosch, Bürgermeister a.D.

Bürgermeister a.D. Anton Bosch

Aus meiner Sicht:
Gedanken von Bgm. a.D. Anton Bosch



Wir waren dabei:

Bundesheer-Angelobung und Leistungsschau 

am Rathausplatz

1307  2025

Ehrung für besonderen Einsatz
für den Hochwasserschutz im
gesamten Triestingtal 

„Ball Royal” im Leovital

Spatenstich für den Bildungscampus

Mithilfe bei der Ortsreinigung 2025
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Katastrophenschutzübung mit Bundesheer in Fahrafeld

Firmenjubiläum Firma Frisch

Wir waren dabei:

Besuch im Regenbogental

Teilnahme am Publikumsturnier 
des BGSC Leobersdorf
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Firmenjubiläum Firma Frisch

Sportplatz ASC Leobersdorf – 
MCDonald's-Cup 2025

Feuerwehrfest 2025

Schulfest in der Informatikmittelschule

Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb in Schwechat
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Das war unser Bauernmarkt am 10. Mai 2025:

Wir freuen uns schon, 
Sie bei unserem nächsten 
Bauernmarkt am 
20. September 2025,
wieder begrüßen zu 
dürfen!

Gutschein

nach Wahl

€  290
großer Shake

 Shake
happens.

Dein Sommergenuss:
Hol dir jetzt mit diesem Gutschein
einen großen Shake nach Wahl um 2,90€!

L32 

Am Kiosk scannen: 9255

Gutschein gültig von 07. – 20.07.2025 bei deinem McDonald’s
Leobersdorf, Europastraße 3, 2544 Leobersdorf. 


